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Maschinenhausgleis, Kraftwerk Niederaußem

Schlagwörter: Bahnanlage 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bergheim (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Im Zuge der ersten Ausbaustufe des Kraftwerks Niederaußem in den Jahren von 1961 bis 1963 wurden auf dem

Kraftwerksgelände auch umfangreiche Gleisanlagen angelegt. Außer den Zufahrten zu den Aufstellplätzen der

Maschinentransformatoren in der Freiluftanlage vor den Schaltanlagenvorbauten und zum Schwerbau wurde auch eine eigene

Zufahrt zum Maschinenhaus eingerichtet. Das Maschinenhausgleis wird beim Maschinenhaustrakt von Block A eingeführt. Mit dem

fortschreitenden Ausbau der Kraftwerksanlage wurde das Gleis ausgehend von den zuerst errichteten Blöcken A/B nach und nach

bis zum Maschinenhaustrakt von Block H verlängert.

 

Baubeschreibung: 

Das zur Einfahrt in das Maschinenhaus bei Block A führende Maschinenhausgleis diente während des Baus des Kraftwerks zur

Anlieferung der schweren Turbinen-, Generatorenteile und Pumpenaggregate, die für den Betrieb des Kraftwerks zur

Energiegewinnung mittels Verfeuerung der in den Tagebauen geförderten und heute über die Bandanlage vom Kohlebunker

Fortuna angelieferten Rohkohle in den Dampferzeugern benötigt wurden und werden. Der im Westen des Kraftwerksgeländes von

einem Schienenstrang der Nord-Süd-Bahn abzweigende Anschluss für das Maschinenhausgleis verläuft kurz nach dem

schienengleichen Übergang über die Auenheimer Straße und der Einfahrt zum Kraftwerksgelänge als mittlerer Gleisstrang

zwischen dem Trafo- und dem Schwerbaugleis in Richtung Nordosten bis zur Einfahrt in das Maschinenhaus. Als Zufahrtsgleis

zum Maschinenhaus von Block K wurde das Trafogleis über die Freiluftanlage von Block H hinaus verlängert.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 15.02.1961

   

 Inbetriebnahme: 1961

   

Kraftwerk Niederaußem: Maschinenhausgleis, Ansicht von Südwesten; Foto: 15.08.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001784
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 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: -
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2023)
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